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Matucinus & Veſpertinus, 
Der / | Vnd / i 

| Aufangs in den Fruͤeſtun⸗ hernach in den Abendſtun⸗ 

| dien der Sonnen vorgehend / ( den der Sonnen nachgehend / 

| Er ſchienene / 


Und der Gottloſen Welt jum Schrecken / 
am Himmel ſtrahlende 


Comet ⸗ oder Ochwantz⸗Stern / 


Anno 1680. und 1681. 
Beſchrieben 
on 


Johann ⸗ Henrich Voigt / 


Koͤnigl. Schwed. Math. zu Stade. 
LUTHE RUS: Cum DEus vult, ardet Cometa 


in ſignum terroris. 
Wenn Gott wil / fo muß ein Comet brennen / uns zum Schrecken. 
LUTHERUS in der Kirchen Poſtill am 2. Advent. | 
Die Heyden ſchreiben: der Comet entſtehe natürlich : 
Aber BOTT ſchaffet keinen / der nicht ein gewiß 
Ungluͤck bedeute. 
Malachiæ 3. 
Schicke dich Iſrael / und begegne deinem GOTT: 


jojojo toco ooo tooo 


D AN T3 JG / 
Nach der Hamburgſchen Edition. 
Druckts David · Skiderich Rhete. 


Dem Hochwohlgebohrnen Herrn / 


Bam Heinrich Horn: 


Freyherrn zu Marienburg / Herrn zu Heßloͤb / Ingritz / 
und Gulßkogh. Hero Koͤnigl. Maytt. und Reiche Schweden 
Raht / Feld ⸗Marſchalln und General Gouverneurn, in denen Her⸗ 
tzogthuͤmern Brehmen und Vehrden: Auch Ober Land Nich: 
tern uͤber zehen Herrſthafften in Schmaland / ete. 
Meinem gnaͤdigen Herrn 


Efra am 8. v. 22. 
Die Hand unfers GOttes iſt zum Vnd ſeine Staͤrcke und Zornuͤber 
Beſten u ber alle die ihn jude alle die ihn ver laſſen. 
‘fers % 
Gnaͤdiger Herr 
Nuten unlängft abernigl / am Heimmel / in der Lufft / uͤber unſern Haͤuptern / erfchie” 
+ ¥nen/ ein Finger von der Hand Gottes / ein Stuck der Goͤtt lichen Geſchoͤpffe / eine Goͤttlt⸗ 
che Macht ⸗ und Zorn⸗Ruthe; So iſt otefelbe von bie len tauſend Menſchen / mit leiblichen Aue 
gen / zwar von einem wie vom andern/ faſt gf tey angeſchauet / in den Hertzen aber ſehr ungleich 
zur Betrachtung gezogen worden: Wie unterſchzedene judicia davon ſich heraußgelaſſen. 
Als nun von dieſen unterſchiedener Ahrt Leuten / gleichwol viele / wegen Bedeutung 
dieſer Cometiſchen Zorn⸗Ruhte / bey mir Nachricht geſuchet; Ich mich auch relolviret / auff 
gegenwärtigen wenigen Blaͤttern⸗denenſelben zu antworten / und mich derowegen umbgeſe⸗ 
hen / nach jemanden / da ich eine Schuͤtz und Schirmdecke / oder zum wenigſten einen Haupt⸗ 
Schmuck / dtefer kleinen Schrifft auff und fuͤr zuſetzen antreffen möge: So führen mich meine 
Gedancken zu Euer Excell: und erinnern mich / wie dieſelben bey allererſter des Cometen 
hieſiger Erblickung fo gnaͤdig geruhet / meine wenigkeit darüber muͤndlich zu hoͤren / zu Des 
trachtung deren Saal zu vergunftigen / auch dabey und hernach noch oͤffters / dero Gottfuͤrch⸗ 
tendes Gemuͤthe fo ſehr eroͤffnet / daß ich wol ſagen kan / ein Hertz gefunden zu haben / wel⸗ 
ches (Pſalm 2. v. 11.) Gott dem Herrn mit Furcht dienet / und fic) mit Zittern freuet. 
Solchem nach / fo dedicire und uͤberreiche Eurer Exeell. ich hiemit unterth aͤnig / dleſe ments 
ge Schrifft / fahe dabey mein ed wieder von vor nen an / und ſage mit dem Efra: Die Hand 
unſers GO eres tft zum Beſten / uber ale / die ibn ſuchen. Das werde / fey und blet⸗ 
be / bey dieſen Cometen auch wahr und gereiche zum Beſten / Eurer Creed: und deren gongen 
hohen Familie: Als denen die Gott ſuchen / die dem Herrn mit Furcht dienen / und fich 
mit Zittern freuen. Wuͤnſchet / und bittet darneben umb beharrlichkeit dero hohen Gnade 


Euer Excell. 
Vnterthaͤntger 
N Diener 


J. 5. Voigt. 
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st Der ochgebohrnen Gram und Frauen 
Nauen Beata Wagdaſeng 
el Wittenberg: 


er⸗ Graͤfinnen zu Nyburg / Gebohrner Freyherrin zu 
Loimijocki: Frenfraven zu Marienburg; Frauen zu 
Heß los / Belgarten und Salmitol ete. 
M wen. °c 

Meiner Gnaͤdigen Gräfin und Frauen. 

Syrach am 39. v. 39. 5 
ber Alle Wercke des H Errn find | Vnd ein jenliches iff zu feiner 
gut / Seit nutze. 

Gnaͤdige Gräfin und Frau | 
hie? Pis GOTT der HErr / da noch nichts war / alles / Und auch die Cometen coder zum tuentgs 
tlt⸗ ten Matertam) erſchaffen hatte / da war ja alles ſehr gut; Vnd muͤſſen wir dahero gee 
Au⸗ | ſtehen / daß auch die Feurige / Fackel! Beſem und Ruh ten⸗ formige Cometen / an ſich nicht Boͤ⸗ 
leich ſe / ſondern Gut ſind. Welche Guͤte auch in Erweiſung deren gehoͤrſamen Dienften Da 

ad ein jeder zu ſeiner Zett nutze wird / wenn er nehmlich als ein beſonderer Bottſchaffter denen 
m Menſchen erſchienen / die Suͤnder ſchrecken / und aller hand Straffen vorher verkuͤndigen muß. 
auf Nachdeme nun Gott der HErr / uns unlängft auch wiederumb / einen befonders ere 
efes or ſtrahlenden Schwantz⸗Stern / über unſern Hanptern erſcheinen laſſen / und una 
wta eugbar dieſe Zelt / des Cometen feine Zeit iſt / da er nutze wird / da er / Goͤrtliche Beſehl zu 
eine gehorſamen / ſich in das unterſte feiner Spher herunter laffen / als ein beſonderer Vottſchaff⸗ 
» a ter / denen Erlófungse Hoffenden-zum Troſt / denen har tnaͤcktgen Suͤndern aber zum Schre⸗ 
Be⸗ cken / erſcheinen / und allerhand Straffen und P lagen anzeigen folle: So thun ja fey lich bie 
wra) jenigen am ſicherſten / Bie boy folder Erſcheinung vor dem zothigen GOrt erfchrecfen/ mit 
wrz Bugfertigem Herzen und Handen / der Straff⸗Ruthe entgegen kommen / fenffgen und deten: 
ra = RI HERR Erzeige uns deine Gnade und hilff uns. 
ente Pſalm 85, v, 8 3 5 3 
and Gnaͤdige Sráfin und Frau! 
lets Diefes/ bey erſter des Cometen Erſcheinung / an E. Hochgraͤf. Gnaden erſpuͤrende / da 
Ben dtefelben fichs nicht zu muͤheſam geduͤncket / auff ihren Knien / durch das Geſicht⸗Rohr / den 
ſich Cometen zu betrachten und zu befeufftzen / hat mich veranlaſſet / auch E. Hochgraͤfl. Gnaden 
de dieſe Cometiſche Betrachtung unterthanig zuzuſchr ben. GOTT der OberfteDiregor laſ⸗ 


fe alles allen denen ble ihn lieben / zu guten gereichen / Amen! Wauͤnſchet hertzlich / und bito 
tet umb behar rliche Gnade demuͤhtiglich 


Euer Hochgraͤfl. Gnaden 
Vnter thaͤniger Diener 


J. ray Voigt. 


GOTT. liebende und fürchtende Leſere! 


oo die ihr GÓttes Wunder in Kindlicher Furcht anſchauet / 
Hertzlich betrachtet und den Vor faz habet das | indliche Leben zu 
bejjern; Euch bringe ich dieſe kleine Schrifft / vom juͤngſt er ſchienen 
Cometen oder Stern ⸗ Propheten 

Denen andern aber / die aus verſtockter Halsſtarrigkeit / auff verflucht 
Atheiſtiſch und Epieuriſch / mit G Ortes Wunder wercken und deren Be⸗ 
trachtern / nur ein Geſpoͤt treiben / die ottliche Nacht Zorn und Straf⸗ 
Ruthen nur vor blaue Erden⸗Dunſt / als brennende Strowiſche achten / 
die mehr nicht auff fido haben / als daß ie / wenn ie abgebrandt ein we. 
nig Aſchen hinter ſich laſſen / und die nicht des Vor ſatzes ſind / von ih⸗ 
rer Gottloſigkeit abzulaſſen / und ſich zu bekehren / denen ſchreibe ichs 
nicht / Sie mögen fonft fern wie hoch fie ſeyn. Denn / wenn ihre Leh⸗ 
rer und Seel Sorger / mit dem Hammer des Goͤttlichen Worts / ihre 
Hertzen nicht ruͤhren / nicht erweichen / noch die verteu ffelten Welt ja 
Hollen Gedancken und Me mungen ihnen nicht benehmen konnen ſo 
werde auch ichs ſchwerlich thun koͤnnen ’ 

Doch wiinfche ich wie allen andern Menſchen / bevorab den Chris 
ſten / alfo auch ihnen bergliche Buſſe und Bekehrung recht ſcha ene 
Beſſerung und Beharrligkeit / zur Seeligkeit. AM EN 


Folget nun Bericht / 
Von ſelbſt ver richteten Obfervationibus, und was auch von ei. 
nigen andern Wen anhero geſchrieben worden. | 
- . I. 


um 


Je allererſte Nachricht / Wenn man die nachfolgende Nordi⸗ 
welche wir von dieſes Comet n Er: ſche und Dreßniſche Obfervationes, wie 
ſcheinung bekommen / ift von lipſal der Comet an folgenden 18 / 19/ 20/ 21. 

aus Schweden: Von dannen ward be Mov geſtanden / betrachtet fo iſt gar leicht 

richtet / daß Mittwoch den ro. Nov. und zu ſchlieſſen / daß dieſer Comet am 10 11. 

auch an folgenden Tagen / in den Morgen und folgenden Tagen vorher im Jung⸗ 

Stunden / ein Comet geſehen / deſſen Stand frauen refier, unter dem geſtirnten ¿de 

und Lauf aber / noch nicht obfervire wor: wen / uber den Becher und Raben geſtanden. 

den. NB. Eben da / wo Anno 1664. eben 

Doferſtags den 11 Novemb. iſt er auch auch tm Movemb der Comer erſtmals zu 

in Norwegen geſehen / wie von dannen ge⸗ unſerm Anſchauen herfur kam: Nemlich 

ſchriben worden. bey dem Becher und Raben / und unter 
; der Spica, 


Num. a, 


COME 


rg > 


zo 2\0 1 
a 


| ends der O 


IN : 


og 


pif 


| 
| 
| 
| 


Gea 


so 2/0 


o 2 20 tio 
ty 


dé 


ch Acs da 
SY 
Die Figur uber fich gehalten „und | gheich ath der 
7 „ Ane 5 
4 Ame angejottei werden. 
y 


ir Angi gegen Woon gefahr. | 


Archurus 
Te 


| COMETA matutinus 


| Frühe Ser O vorgebenS | 


nl 
zo 110 


Oct : 


mr z= N 


o 9 
. <w wen a iii E ¡E ik 


— TAS: 


Num. 2. Vom 12. biß 16. Novembris. das iſt vom Freytage biG Diengſtage / 
da mehrentheils trib Wetter war / hat man von des Cometen Erſchemuna keine ſiche⸗ 
re Nachricht: Nin daß einige im Brehmiſchen und Halberſtaͤdei chen Reiſende bee 
lichten / daß ſie denſe ben in den Morgenſtunden geſehen. 

Ein Reiſender wolte mich berichten / es haͤtten zweene Cometen nahe beyſam̃en ges 
ſtanden / und die Schwaͤntze gegen einander gekehret / welches aber / meines Beduͤn⸗ 
ckens / der eben daſelbſt ben den Loͤwenfuͤſſen / in latitudine meridionali ſtehende / fino 
rige Mars kan geweſen ſeyn? da er an der Spitze des Cometen Strahls geſtanden. 

Ich war in dicten Tagen geſchaͤfftig / mit Fortſetzung meines Haußwelens / von 
Hamburg wiederumb nach Stade / und wurde durch die Tagsarbeit des Nachttwa⸗ 
chens vergeſſen. 

Mitwoch den 17. Novemb. fruͤe umb 5. Vhr / hat die Schildwache zu Dreßden 
den Cometen geſehen / und es andern augezeiget. 

Num 3. Vom Donnerſtage den 18. Nov. iſt aus Norwegen geſchrieben: Der 
Comet / der am r 1. [bon erſchienen / ſtehe fruͤe Mor gens in Oſten / und Abends gegen 
4. Vhr faſt n Suden gehe dar auff nach Weſt und Nor dweſten; Bnd fey zu muthmaſ⸗ 

ſen / er werde ſich auß ſelbigen Horizont nicht begeben / ſondern durch Norden nach Oſten 
gehen. Dieſes iff denen hier nachfolgenden Vpfaliſchen Obſervationibus meh⸗ 
rencheils / und auch dem Augenſcheinlichen Beweiß der Himmelskugel gantz entgegen; 


denn da der Comet nicht weit von der Spica Virginis fruͤ Morgens Oſtwerts auff⸗ 


gehend geſehen worden / fo kam er (im Nordiſchen Horizont) vor 9. Vhren / (da in 
Norwegen die Sonne auffgehen ſolte / in die Suͤdgegend / muſte etwan umb 1. Vie 
Wiſtwerts untergehen / und konte ja unmuͤglich / Abends umb 4. noch geſehen / viel 
weniger daß er übern Horizont bleiben ſolte / vermuhtet werden. Vom Schwantze 
iſts auch nicht zu verſtehen / denn weil dazumahl der Comet matutinus, der Sonnen 
vorgevend war / muſte auch fein Schwantz ehe untergehen als der Corper. 

Es ware denn / daß mans von einem andern Cometen / der uͤberaus viel höher (et 
wan zwiſchen dem Loͤwen und groſſen Baren) geſtanden / verſtehen wo te. Welches 
alles auff einem Globo, auff den Nor diſchen Polum elevirt gar vernemlich fan ges 
zeiget werden. 

Num. 4. Freytag den 19. Nov fruͤe umb 4. Uhr / iſt zu Dreßden 
der Comet óbfervirt/ unterm! 6, Grad der Wage / etwas Mette} In der Figur 
taͤgiger breite bey der Jung frauen lincken Hand befunden wor: Lift dieſes Cometen 
den: Aus folgenden Tagen aber erſcheinet / daß er dießmahl bey Stand / an dies 
nahe in longit. 17. Grad Wage / und bey 3. Grad metidiona- | fen Tagen (da er 
lis geweſen je. matutinus, des 

Der Schweiff wird alſo beſchrieben / daß er den 176. Grad Morgens der 
æquatoris duichſtrichen / big übern lincken Fuß des Loͤwen / 31. | Sonnen vorge 
Gr. lang / um 15. Grad der Wage ſich erſtrecket habe. 

Diij Num. fa 


— M 


Num; y. Sonnabends den 20: Nod. iſt er ye Vpſal ar er⸗ 
ſten oblervirt / und fruͤe umb sim 23. Gr der Wage befunden unten in refer 
worden: Daß aber dabey gemuthmaſſet worden / man wuͤrde ihn des Wage = Bele 
bald nach der Sonnen / ohne Schwanz auffgehen ſehen / deffen chens / unter der 
ſehe ich keinen Grund / und die Er fahrung hat das Gegenthein] Spica Virginis » 
klar gewieſen. mit ſeinem Stral 
Num 6. Sontag den 21. Nov. iff er abermahl zu Vpſal ob · gebildet / und mit 
ſervirt / von der Spica Virginis Acht und ein halben vom Ar- 19. 20.21. Mow 
éturo 33. und ein halben Gr. und alſo im 27 der Wage und bezeichnet. 
23 meridionalis befunden worden. | 


An diefen Tagen wurde auch von Vtrecht / Amfterdamy und von andern Orten ge⸗ 
ſchrieben / daß man den Cotmeten daſelbſt in den Morgenſtunden noch etwas / aber 
mit gar wenigen Lichte geſehen habe. 

So weit und ſo viel von den Cometen / ſo lange der ſelbe matutinus ge⸗ 
weſen / und in den Morgenſtunden vor der Sonnen hergegangen. 
Num. 7, Von nun an Bib zum Ende Novembris und Anfangs Der mbris / 

hat man keine Gewißheit / daß der Comet noch geſehen worden (theils well mehren» 

theils truͤb Wetter war / und dann vornehmlich / daß er durch den Scorpion zum 

Schuͤtzen / der Sonnen immer naͤher / und dieſelbe oberhalb alfo vorbey kam / daß 

er unſichtbar / in den letzten Tagen Nobembris / in der Morgenroͤche / der Sonnen 

vor⸗und Anfangs Decembris / in der Abendroͤhte / der Sonnen nach gegangen / und 
fo lange unſichtbahr geblieben / bis ex aus der Abendroͤthe her fur kommen / und wie⸗ 
der ſichtbahr worden. : 

Num. 8. Anfangs Decembris / wurde ich von unterſchiedenen hohen und vorneh⸗ 
men Perſohnen gefraget / ob denn der Comet / ſo bißhero anderswo erſchlenen / nun 
gantz verſch wunden ſey / und nicht mihr erſcheinen ſolte? Denen gab ich zur Anto 
wort: Daßaus feinem Staude und Lauff zu ſchlieſſen / er ſtuͤnde nun unter der Son 
nen Strahlen / und darumb koͤnte er itzt nicht geſehen werden / vermuthlich aber koͤnts 
geſchehen / daß wie er zeithero matutinus, frühe morgens ſichtbahr geweſen / er viel⸗ 
leicht nun Vefpertinus des Abends ſichtbahr werden moͤchte. Denn alſo war es 
Anno 1664 da der Comet im November und Anfangs Decembers Vefpertinus in 
den Abendſtunden ſichtbahr geweſen war / und medio Decembris fo ſehr niedrig ging / 
daß in dieſen Nordlaͤndern nicht konte geſehen werden da meineten viele / ſchrieben 
auch ſchon davon / der Comet ware nun vergangen: Bald aber da der Comet oppofi- 
tum locum Solis vorbey war / da war er matutinus, und in den Morgenſtunden 
ſichtbahr / und wurde dieſer von vielen vor einen andern und neuen Cometen außgeruf⸗ 
fen: Warlidh ! wenn jenes Exempel von 16. Jahren nicht noch in friſcher Geduͤcht⸗ 
nis ware / fo ſolten viele ſchwerlich zugeben / daß der im November frühe Morgens / 


und im December der Abends erſchienene / nur ein einziger Comet ſeyn * 
: um, 9. 


hend geweſen) 


Num. 9. Fteytag und Sonnabend den ro und 11 Decembris / Abends nach 4 
Ulbren iſt in Norwegen des Cometen Schwantz alfogefehen worden daß er vom He 
rizont auffswerts am ro, Decemb e 18. und am 11. Decemb 30 Ślad lama / durch 
den Adler geſtrichen; Wobey zu mercken / daß nebenſt dem Cometen⸗Coͤrper ein groß 
Theil des Strahls unterm Horizont geſtanden. Hierauß und aus folgenden Ob- 
fervationibus iff zu ſchlieſſen / daß der Comet dazumahl zwiſchen des Serpentark 
Hand und des Schuͤtzen Haupte / faſt nahe über der Sonnen geſtanden ſey. 

Num. 10. Sontag den 12. Decembris / iſt zu Straßburg / Abends nach der 
Sonnen Untergange / des Cometen Schweifſ vom Suͤdweſtlichen Horizont Nord⸗ 
oſtenwerts / biß zum Aſteriſmo Cygni reichende (der Comet ſelbſt aber nicht) geſehen 
worden. 

Num 11. Dienſtag den 14. Decembris / hat ſich in Norwegen des Cometen 
Schwan 4 5. Gr. lang ſehen laſſen / iſt umb halb 12 in Nordoſten untergangen / al 
folgenden Morgen in Nordoſten umb s wieder herfuͤr kommen / und ‚gegend Uhren / 
du die Sonne dem Horizont genahet verſchwunden. Welches alles alſo, wahr il 
fvw / auffm Globo leicht zu zeigen tft. y 

Mittwoch den 15 Decemb. Abends nach der Sonnen Untergange / iſt in Nor we⸗ 
gen der Comet alſo obſerviret / daß er geſtanden im 14 Grad Capricorni, 101 Grad 
Nordlicher Breite von der Eclipticar 1 

Num. 12. Donnerſtag den 16. Dec embr. in den Abendſtunden / if des Cometen 
Strahl weit und breit / mit groſſem erſchrecken geſehen worden. Zu Regenſpurg 
biG um Uhr. Aus Franckfurt wirdder Stern zwar klein aber ſehr feürtg / die Ruthe 
negſt dem Sterne auch feurig / am Ende aber bleich und Schmaͤler / doch in ſehr guoßt 
fer Laͤngde beſchrieben. Daß er aber dazumahl nach Franck furtiſchen Bericht im 
Serpentario, und nach Straßburgiſchen Schreiben im Anfange Capricorni geſtan⸗ 
den ſey / iſt nur muthmaßlich gemeldet / ſintemahl folgende klare Obférvationes ein 
anders gewieſen: Die Sonne aber war im Anfange Capricornis 7 

Aihier zu Stade und zu H emburg / hat man den Cometen ſelbſt / wegen ſelner 
Niedrigkeit und nehlichten Horizont nicht ſehen koͤnnen / der Strahl aber erſchien 
zwiſchen 6 und 7 Uhren / in Wel Suͤdweſten Weſtwerts / vom Horizont uber J o 
Grad / gegen Oſt⸗Nordoſten / bey 2 Elen breit / gleich wie eine weiſſe Wolle. Die 
decke neblichte ¿uffe aber verdeckte ihn bald / und muſte man zweifeln / ob es ein Cor 
met oder ein ander Meteoron waͤre. 

Eben izt / da ich dieſes ſchrelbe / (den 30 January) bekomme ich Schreiben aus 
Sing: vom Kaͤyſerl. Doff-Mathematico, Hr Baron von Oxenſtein / da er unter 
andern auch berichtet: daß an dieſem Tage / den 16/26) January der Comet da⸗ 
ſelbſt inter Delphino & Aqvila, der Sch weiff ad alamCygni ſtreckende / erſchien en (ep. 

Num 13. Freytag den 17 Decembr. Abends umb 4 Uhr / iſt der Cometen 
Strahl zu Stockholm in Sud weſten vom Horizont bey 65 Grad lang / durch den 
rechten Flügel des Schwanen / den Stern Aridef vorbey geſehen worden 


Num. 14- Gonmäbendsden 18 Decembr, war hier in Stade die erſte rechte 
Obſervation / fund Abends halb ¢ in Weſt Suͤdwweſten / etwa 12 Grad ÜbernHori- 
zont, und wurde nach gerade mit dem Firmament Weſtlicher. Der Stern erſchien / 
fo wol dem bloſſen Geſichte als auch per Tubum nur klein und ſehr dunckel / wie ein 
Klumpen Feuer fo mit Aſchen bedecket iſt; daß bißweilen ein wenig ſchimmerte und 
blickete / aber gar nicht beſtaͤndig blieb. 

Der Strahl war wegen ſeiner Laͤngde / liber die Helffte der Stadt ſtreckende / ſehr 
er ſchrecklich anzuſehen / unten am Coͤrper / dem Augenmaß nach einer Eien / und 
oben noch breiter: Die Laͤngde war über einen Sextanten oder 60 Grad. und 
wenn die fubtile Spitze dazu genommen wird bey 70. Grad. Streckete gegen 
Oſt⸗Nordoſten / oben per Cygnum big nahe zum Haupt Cephei, hatte unten 
zur Rechten Aqvilam und zur Lincken Delphinum : Seine Farbe war ſchoͤn weiß / 
wie eine getaͤmmete weiſſe Wolle / unten etwas dichte / auffwerts aber duͤnne und 
durchſichtiger / daß einige Sterne des Schwanenfluͤgels dadurch ſchienen. 

Gegen 6 Uhr / da er ſich zum Horizont neigete / ſtund er vom Corde Aqvilæ 
bey 16. vom Cauda Cygni bey 51. von lucida lyræ 47 und vom Marchab f $ 
Grad / und wird daraus geſchloſſen / daß des Cometen Stand dazumahl ges 
weſen beym 21 Grad Capricorni, und bey 14 Grad Sept. ab Ecliprica. Zur Line 
cken beym genu Antinoi, wie in der Figur beym 18 Decembris bemaͤrcket tft. 

Aus Stockholm wurde geſchrieben: daß er daꝛumahl / Abends umb halb 4 geſtan⸗ 
den / vom Marcob y 5 Grad 18 Minuten / von der Lyra 44 Grad 48 Minuten / 
am Bauche Antinoi, der Schwantz go Grad lang und 3 breit. Daß muß man pino 
ſtellen biß zu weiterer Unterſuchung. 

Aus Odenſee in Fuͤhnen wird der Strahl 300 Schritte lang beſchrieben / und 
daß er 2 mahl länger geweſen / als der Anno 1664. Leipziger Bnieſſe melden / er 
habe nur 10 Grad von der Sonne geſtanden / welches aber von einem vergangenen 
Dato mag gemeinet ſeyn. a 

Num. 15. Sontag den 19 Decembris / war der Comet wegen truͤber Lufft ale 
hier zu Stade nicht geſehen. In Norwegen fol er am ſelben Abende in long. 27 
Brad / Z / latit. 18 Grad / in fin: brachio Antinot geſtanden haben / der 
Schweiff 57 Grad lang. 

Num. 16. Montag den 20. Decembr. war es nicht ſo klar / cum Inſtrumentis 
recht zu obſerviren / der Stern war gar dunckel / und der Strahl auch etwas kuͤrtzer. 
So viel war zuerkennen / daß 

Lucida Lyræ 
Lucida in ſeapulis Aquilel machten bey nahe eine gerade Linie doch ete 
Cometa was unterwerts gebogen. etwan alſo: 
Venus beym 8 Grad. 
8 * Lyra 
* * 
@ometa Aquila Stoek⸗ 
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j Stockholmiſche Relation meldet; daß der Comet am ſelben Abendt umb halo 

‘ / von Der Lyra 43. grad 48. min. und vom Marchab 44. grad 30. min. geſtan⸗ 

ś den / und der Coͤrper gröffer als vormals erſchienen fey. Solchem nach ware loci 

. Cometæ im Anfang dr / bey 20: grad nordlich von der Ecliptica geweſen. 

) Aus Mayntz wird geſchrieben / daß fie daſelbſt heute zum erſten mahl den Cometen 

| zu Abends geſehen / der im vorigen Monat des Morgens erschienen / und eben maͤßi⸗ 

¿ ges auch aus Straßburg. 

¿ Num. 17. Dienſtag den 21. Decembris war es star oben am Himmel etwas 

2: unterwerts aber nachm Weſtlichen Horizont gantz dicke Lufft / daß nichts zu 
erkennen. 

: Hae falt eine Frage fir: Weil der Himmel oberhalb / da des Cometen Strahl eve 

6 feheinen ſollen / klar geweſen / warumb denn kein Strahl erſchienen / da doch der Comet 

ö gewiß ( ob gleich verdecket) nicht weit davon geffanden ? Antwort / darumb / weil nicht 

, allein der Comet im finſtern geſtanden / ſondern auch von dem Tometen untern Ho- 

rizont bif gegen die Sonne / die Lufft deromaſſen dick und finſtern geweſen / daß der 

en dadurch auffgehalten worden / und den Cometen nicht perluſtriren 

nnen. 


4 Zu Srockholmife er heute auch wieder erſchienen / und die Norwegiſche obfer- 
vation meldet / daß des Cometen Corpus in J. grad 45. min. ere / in latit. 2 1. grad 
f geſtanden / der Schweiff aber 66. grad lang biß zur Casſiopea geſtrecket. 

Num. 18. Mitwoch den 2 2. Decembris / war die Lufft zwar etwas / aber nicht 
beſtaͤndig klar / doch ſahe man den Cometen ſtehen nahe unterm Delphin. So viel 
' bey fo unbeſtaͤndiger Klarheit wahrzunehmen / ſo ſtund er von der Lyra 41 vom Cau- 
e da Cygni 37 + vom Corde Aquile 13% und vom Marchab 36. Grad Sol⸗ 
a | chem nach iſt des Cometen Stand zu dieſem mahl über 8, Grad 32 / und latit. bey 

25. der Strahl erſtreckte ſich nahe an Casfiopeam, aber etwas ſchmaler. 
| Num, 19. Donnerſtag den 2 3. Decemb. Abends zwiſchen 5. unds. obſervirte ich 
den Cometen auffm Schulhoffe/ da er ſtund zur Lineken neben der Kruͤmme Delphi- 


ni, zwiſchrn dem Corde Aquilæ und Marchab in gerader Linie. Von jenem uͤber 
15. und von dieſem bey; 3. Gr. Beym 1 3. Gr: dr und uͤber 27. Grad. von der 
Ecliptic. Sein Srrahl ſtreckte nahe an Casſiopejam. 

Num. 20. Freytag und Sonnabend / den 24. und 25. Decembris / war zwar 
das Gewoͤlcke dann und wann etwas zer thtilet / daß der Comet her durch ſchiene / ich 
wurde aber an genauer Obſervation durch andere Geſchaͤſſte verhindert. Er ſtund 
aber fiber dem Munde Eqvulei. 

Son - und Mont. den 26) und 27. war es bey uns ganz truͤbe Die Norwegische 
Obſervation aber berichtet / daß der Comet dazumahl im 4. Gr. X und in lat. 26. Gr. 
| geſtanden. 
| Num z1. Dienſtag den 28, Decemb. a ih 5. biß 7. Vhr / ſtund der Eos 

mes 


met vor der Bruſt pegaſi. Bey treflich ſtarcken Nord⸗Oſten Sturme und fliegenden 
G woͤlcke / konte kaum einer Minuten lang / etwas beſtaͤndig gefehen werden. Vmb 
7. Vhr ward er eine wenige Zeit ſo klar und groß / wie die Lyra, ſchoß dann un wann 
ſpitzige Strahlen herauß / als gluͤende Nadeln. Der Obfervation nach ſtund er im 
8. Gr. der Jiſche / in lat. Bor. 27 Grad. Vom Cap. Andromedæ 28. vomCor- 
de Aquile 51. vom CaudeCygni 32. und von der Lyra 51. Grad. Der Strahl 
gieng zwiſchen der Andromeda und Cas ſiopea nahe zum Haupt erſei. 

Num. 22. Mitwoch den 29. Decemb. if der Comet allhier nicht geſehen. Zu 
Berlin aber iſt der Strahl. negſt am Coͤrper / bey 3. Elen gang Feurroth erſchienen. 

Donnerſtag den 30. Decemb. Abends nach 6. Vhren / (fund der Comet an der 
Bruſt Pegafi, vom Marchab 85. vom Corde Aquile 433. vom Cauda Cygni 32 
vom Cap. Andromedæ 203. vom Mirach 24. Conſequenter in 167. Grad. der 
Fiſche / 271 lat. bor, der Comet war fet hell / und der Strahl durch den Lincken 
Arm Andromedz ſtreichende / zielete mit der Spitze auffs Haupt Perfei. 

Num. 23, Freytag den 3 1. Decemb. und folgende 4. Tage Jan. konte man ale 
hier / wegen truͤben Wetters vom Cometen nichts erkennen. 

Mitwoch den $. Jan. 1681. Jahres / zu Abends / blieb uns zwar der Comet. 
Stern mit truͤber Lufft bedecket / der Strahl aber / ging swifdjen der Casſiopea und 
Andromeda recht auff Perſeum. i 

Num. 24. Dofierftag den 6 Jan. erſchien er faſt ſchwachen Lichtes / nur dań und 
wann durch die Wolcken / wenig übern Haupte Andromede, Zu Maynę aber / 
iſt er dazumahl in völliger Groͤſſe gefehen. 

Num. 25. Freytag den 7 Jan Abends bey 8 Uhr / erſchien der Comet ben 38 Gr. 
hoch vom Horizont in Weſten / und fam ſtracks nach 8 Uhren recht ing Weſten / 
vom Mirach 11. vom Marchab. 24. vom Cauda Cygni 45. vom apice Trian- 
guli 18. und Confequenter ab initio Dodecat. Arietis 14 Grad / und latit, 265 
Grad. Der Stern war zwar nicht recht hell / ſondern truͤb / gab aber offtmahls 
gar ſpitzige / feurige Strahlen von ſich / die aber nur augenblicklich waͤreten; Der 
Strahl oder Schwantz gieng durchs Cingulum Andromedæ (Mirach) und fo fort 
auff ſin: pedem. 

Vom Sonnabend biß Mitwoch / iſt von 8 biß 12. Januar. war der Comet bey 
uns / wegen dunckeln Wetters nicht zu ſehen. 

Num. 26. Donnerſtag den 13. Januar. umb 8. Vhr / war der Comet noch ein 
wenig vor der Weſtlinie / ſehr hoch im 25. Grad Widders und 21. Grad von der 
Ecliptica, mit gar ſchwachen dünnen Strahl / kaum zuerkennen. 

Freytag den 14 January / ſtand der Comet vom Mirachsg. vom apici Trianguli 
$. vom ſup. in fin : (cap: Andromeda 103 Grad / und ſolchem nach im 27 Grad 
Widders 20 Grad von der Ecliptic. 

NB, Von dieſer Zett an / tt der Comet allhier / theils wegen nahen Stande des Mondes! 


und theils wegen trüben Wetters nicht mehr geſehen worden: Doch iſt kein Zweiffel / 
daß 


daß derſelbe / mit den beſten Feruglaͤſern oder Geſicht⸗Roͤhren / annoch bey dem Wid. 
derfopfle anzutreffen und zu erkennen fey. Eben an den Orthe woſelbſt Anno 166 5¢ 
25 Cometen ſich verborgen / und unter der Sonnen⸗Strahlen verſamlet haben. 

Num. 27. Ich will nicht zweifeln daß einige Scripta werden herauß kommen / da 
die Obfervationes von des Cometen Stande / nicht überein kommen / ſondern umb⸗ 
etwas differiren; daß fol und kan mich aber nicht irren. Die fo es verſtehen / wife 
ſens wohl / was die Abgelegenheit der Der ter / die unterſchiedene Stundenzeit / die un 
terſchiedliche kuͤnſtliche oder ſchlechte Inftrumenta, der unterſchiedene Fleiß / die ſchaͤrff 
oder ſchwaͤche des Geſichts / die klare oder dunckle Lufft / die ungehinderte / ruheſahme 
oder die mit andern Leuten und Hinderniſſen umbgebene / unbequeme Gelegenheit zum 
obſerviren / auch die Paralaxis und Refractio vor ungleiche Facit heraus bringen: 
Dahero hat man die Vrtheil deren / die es nicht verſtehen / oder mit boͤſen Vorſatz ete 
was zu nieſſeln ſuchen / wenig zu achten. So iſts auch genug / daß eines Cometen 
Stand (in der Meynung wie hier geſchiehet) nur beylaͤufftig in Zeichen und Graden 
angezeiget wird. Wer es am beſten macht und trifft / der verdienet auch bey Verſtaͤn⸗ 
digen das meiſte Lob; Vom Vnverſtaͤndigen aber / wird doch allen gleich gelohnet. 

Erklaͤhrung und Verſtaͤndniß der Sigur. 

Num. 28. Erſtlich / iſt an dieſer laͤnglichten Kupfferftihs-Sigur / gantz oben / 
in langer Lienie / von der rechtenzur lincken Hand / ein Theil des Himmels / ( fo viel 
zu dieſer Bildung noͤthig von 9 Himmelliſchen Zeichen / jedes in ſeine 30 Grad ab⸗ 
get heilet / mit den Characteren WP == M + I xe KV bezeichnet / von 
J zu 5 graden unterſcheiden / und die gradus mit Zahlen 10. 20. 30. bemercket. 

Gantz unten / eben auch von der Rechten zur Lincken / iſt ein Theil der Jahres zeit / 
von 9 Monaden / vom ro Auguſti bip 20 May / in ſeinen (denen obigen Zeichen 
entgegen ſtehenden) 273 Tagen / vorgeſtellet / jedem Monat ſeine gehoͤrige Tage zu⸗ 
geeignet / von 5 zu 5 unterſcheiden / und von 10 gu 10 mit Zahlen bemercket. 

Etwas hoher an / iſt eine ſichtbahre Linie / an beyden Enden mit A und B gezeich⸗ 
net; dieſe iſt (wie daſelbſt benahmet) die Ecliptic oder Sonnenſtraſſe / in welcher die 
Sone ſtets ihren Gang haͤlt: dahero auch in derſelben unterſchiedene kleine Ringlein 
OC O O ſthen / die zeigen an / wie die Sonne vom einem Orthe zum andern / 
ihren Stand fortgeruͤcket. : 

Num 29. Von dieſer Sonnen: wegs ⸗ Linie / gerade Auffwerts biß zum Obern / 
find die Unterſchedungs⸗Linten der Zeichen / wo eins endet und ein anders anfaͤngt. 
Gerade unterwerts aber / biß auff die Monat / ſind mit geraden ślnica auch die Mo⸗ 
nat unterſcheiden / daß jeder Monat und Tag / ſeinem zugehorigen Zeichen und Grad / 
recht entgegen ſtehet⸗ 

(Nur den Einfaͤltigen wirds fo deutlich geſagt / 
andere koͤnnens doch bald ſehen 
Num. go. Unter der Sonnen- Limie zur Rechten O untern hellen Srern Spica 
Virginis, übern Titul: COMETA Matutinus » ſtehet des Cometen Bildung / wie 
- B ij er 


er am 19 2b. 21 Mow. (daer frühe Morgens geſehen worden) unterſchiedlich ge⸗ 
ſtanden / und wie er feinen Strahl / von der Sonnen abe und niederwerts / zum Loͤ⸗ 
wenfuſſe und gegen den Martem gekehret habe: die ruͤckwerts gedoppeltedimen -- -- = 
weiſen in der Sonnenſtraſſe auff zwey Ringlein; welche indenſelben Tagen der Gone 
nen⸗Stand anzeigen / nemlich den 8.9, 10. grad Schuͤtzen / wie von dannen gera⸗ 
de auffwerts ¿n ſehen iſt. : 

Oberhalb der Sonnen + Ginie zur Lincken / unterm Titul COMETA Vefpertinus, 
iff des Cometen Stand und Forclauff 9 mahl gebildet: Wie er nemlich am 618. 
22. 23. 28. 30. Decembris 1680. und am 7 13.14. Januaru 1681. in den 
Abendſtunden / ſecundum longitudinem in Zeichen und Graden / und auch fec? 
latitudinem, nach feiner Abweichung von der Son nenſtraſſe / verenderlich geſtanden / 
wohin und wie ferne / und gegen welche Geſtirne / er ſenen Schweiff oder Strahl 
gewendet hat. 

Die / von des Cometen ⸗Coͤrpers jedes mahligen Stande / ab⸗ und ruͤckwerts ge⸗ 
doppelte Linien „, gehen alle und jede beſonders an die Sonnenfir.ffe/ zu einem 
Ringiein O . welches den Stand der Sonnen anzeigt / gerade oben über dom Ring 
lein / fiber man der Sonen Zeichen und Gr. gerade drunter «ber den Monat und Tag. 

Und wie man den Schweiff oder Strahl / allezeit von der Sonnen wegwerts ge⸗ 
kehret fiber / alſo iſt daraus genugſahm erweißlich / daß der ſelbe Schwantz jedes mahl 
von der Sonen herr uͤhre / aus perluſtrir- uñ durchſtrablung der unreinen trüben lucke⸗ 
ren Materien / die demCometſterne anhangen Wowon zur andern Zeit mehr zu reden. 
Num. 31, Kuͤrtzlich: dieſes alles / auch in nachfolg nder Tabell fuͤrgeſtellet. 


O Obfer- Anno 2 | Stand des Cometen Beſchaffenhett 
B vatio 1680. Ę Long. Lat. Sidus de: yeaa 08. 
=. = 2 er A 
z Dreßden | Freytag. 19 Nov. 8% [173 AuftuntervSpica A 5 ld: 
> Vpſal Sonab. 20. 9 23 Spica wen Fuſſe. 

E Vpſal (Sontag 21. 10 27 227 Spica| 


NB, In folgenden Tagen iſt der Comet der Sonnenſtraſſe und der Sonnen fo nahe kom̃en / daß er 
Ausgangs Nov. und Anfangs Dec. (da die Sonne beym 20. gr. 7 geſtandenetwan beym 20 
ge. m / auß der Mittaͤttger Breite / uber die kelipticam, an die Norderſeite / und fortan über 
der Sonnen hingegangen / daß er ſchon umb den 10, Decemb. und for tan an vielen Orten 


o wieder gefehen worden: 

© Norwege Mittw. 15 Decl4 $ |14 8 101 Bor. ub. Schuͤtzẽ 

2 Stade Doßerſt. 16 E 16 12 unterm Adler cities gr. lang 
B Stade |Soñab. 18 / Jar 14 knie Antinoi luüber 60. gr. per Cygnum. 


St ade Mittw. 22 12 |8 N Aunterm Delphin ſchmaͤler, nahe an Casſiopeam 
„Stade Donerſt. 23 [13 [13 27 neben Delphin nahe an Casfiopeam. 
Norwegẽ Montag 27 


17 4 X 26 wiſchen Andr . u. Casſi 
Stade |Dinf. 26 [18 |8 27 vor Peg brut. porkum (ess. pore 
Stade ! Donerſt. 0 |20 16227 an Peg. bruſt. durch lin. Brach, Andr a: fs 


Stade 


1681 

„Stade Freyt 7. Jan 28 14 V2 bey cap. Andr. Per Andr. Cin. 9. & ſin. ped. 
e Slade Donn. 13. 4 25 21 cing, Merch. ſchmal und kurtz gegen Algol. 
z Stade Freyt 14. 27 20 naher dem ale ak" en 

Dis iſt nun geſagt / von dieſes Cometen Stande an unterſchiedenen Tagen und 
Stunden. Nun folget zu berichten: 

Von des Cometen Fortgange. 

Geich wie alle Geſtirne einer allgemei- Darnach fo hat ein jeder Comet auch 
nen umwaltzung unterworffen / daß fie mit ſeinen Planeren⸗maͤßigen eignen dah der 
dem Firmament Oſtwerts auff -und Meft- wird motus ſecundus oder proprius ge- 
werts wieder untergehen / und alſo alle 24. nant / nach welchen er alto fortſchreitet / 
Sd unden ental umb die Welt herumſ daß er alle Tage umb etwas / denen andern 
kommen; Alio haben auch alle Cometen / Sternen ſich nähert oder entſernet: daß er 
und auch der itzige / ſolchen Augenſchei li⸗ heute nicht wie geſtern / nicht an denſelben 
chen Umlauff umb die Erde / wie mónnią-| Himmels Ohrte / geſehen wird / und das 
lich hat ſehen koͤnnen. Vnd ob man gleich | qefchihet auff zweyerley weiſe zugleich nem⸗ 
deſſen Auff gang nicht in Oſtwerts geſe · lich Lec longitudinem nach der Laͤnge / 
hen / fo iff er dennoch in Oſtwerts geſche⸗ſ entweder in rechter Zeichens * Ordnung 
hen / aber wegen des Tagelichtes eher nicht / joder denenſelben entgegen: Vnd auch ſec. 
biß die Sonne untergangen / erkant wor⸗latitudinem, nach der Breite / daß er zu 
den. Bnd das heiſt motus primus, die oder vom ZEquatore oder Ecliptica » tage 
Erſte Bewegung. lich näher hinzu trit / oder ferner davon abs 

weichet. 

Num. 3 3. Diefer Comer fuͤhrte ſeinen Lauff in rechter Ordnung der Zeichen / uͤber 
6. Zeichen hindurch: aus der S woſelbſte er Anfangs bey der Spica WY fruͤe Mor⸗ 
gens geſehen worden / durch den M Y ung zwar unſichtbar: hernach in unſerm An⸗ 
ſchauen / im 5 z X und M biß zum Gradbogen des Y: woſelbſten er nahe 
beym oder im A Deltoton; übern Widderkopffe / unſerm Anſchauen ſich entzogen. 

Die Geſchwindigkeit feines Lauffs war alfo: 
Sec: longitudinem. | Sec. laritudinem. 
bey 7 gr. taglich Über 2 gr. | J iſt aͤglich über 1 gre 
IJ oo e über 4 „ 2 


Vom 15 biß 18 Dec. in; Tag. 
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288-730 © 2. 8 „„ bey 4 li. * gar wenig. 
30% % Jan. 8⸗ 20 s „ uͤber z II. gar wenig. 
7 13% „6. II. bey 2. 4 » 6 „Unter 1 
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Hieraus erſcheinet nun / wie des Cometen Sauffi ſec. long anfangs ſchwach bey 2 
gr. geweſen / hernach aber da er zum ZEquatore komen / taͤglich bey 3.4/ und da 5 id 
* D ity ; 8 


felben uͤberſtiegen bey y graden / folgends aber wieder ſchwaͤcher bey; und 2 graden 
ſortgeruͤcket ſey: Vom Anfange aber biß zum Ende feiner Erſchetnung / über 180 gr. 
das tft uͤber den halben Circul durchloffen / und fec. latit, fo wol die Eclipticam als 
den Equatorem, bey nahe 30 grad Nordwerts uͤberſtiegen habe. 
Num 34: 
Von des Cometen Höhe von der Erden. 

Muß man dieſes willen: daß su folder Erforſchung / des Cometen Parallaxis (das 
iff die unter ſchiedliche oblervation und Befindung / von unterſchiedenen / weit abgelege⸗ 
nen Ohrten) gehoͤret / und dieſelbe aus Biſchreibungen von andern fernen Ohrten 
erwartet werden muß. Wenn aber davor gehalten wird / daß / ja geſchwinder er ein 
ſolch oder ander Phoenomenon ſe nes eigenen Lauffes fortruͤckt / je niedriger oder naͤ⸗ 
per der Erden ſtehe es; und confeg. je langfamer je hoͤher. Vnd nun dieſer Comet / 
wenn man feinen miten Lauff nur obiter vor 33 grad rechnen wolte ⸗ täglich 33 
mahl fo viel gelauffen als die Sonne / und nur fiber ein viertenthell oder unter ein drit- 
tenthell fo viel als der Mond; So maß er alſo zwiſchen dem Monde und der Son⸗ 
nen / und zwar der Sonnen viel näher als dem Monde geſtanden haben: nach pro- 
portion der Bewegungen. Davon doch ins kuͤnfftige auch meine Gedancken. 

Num. 35. 
Die Groͤſſe und Farbe des Cometen. 

Die Groͤſſe wird gefunden aus der Hoͤhe. Euſſerlichem Anſehen nach / iſt dieſer 
Comet zu unterſchiedenen Zeiten und an unterſchtedenen Ohrten / ungleicher Groͤſſe und 
Klarheit erſchtenen. Allhier war der Kern des Sterns / die meiſte Zett I nur wie ein 
Stern der zweyten Groͤſſe geſehen / und zwar dunckel wie ein Klumpen Feuers das mit 
Aſchen bedecket iffy truͤbe dadurch blicket / und umb ſich her einen unreinen Raum hat: 
Wenn ihn aber die dicke Lufft verließ / wie am 28. 30 Dec. und 7. Jan. da erſchien 
der Stern fo groß wie die Lyra, mit offt herfür ſchieſſenden und wieder einziehenden 
gleichſam feurigen Spitzen; der Schildwachten (ſo genanten) Morgenſtern nicht 
ungleich. So iſt dieſer Stern auch zu Franckfurt den 16. und zu Stockholm am 20 
Dec klaͤrer / feurtger und gröͤſſer / als an andern Tagen geſehen worden. Vnlaug bar 
iſts / daß ein (olch Corpus / wie klein es uns ſcheinet / in ſolcher Entfernung eine faſt 
unglaubliche ÓN hat: und wenn ich nach allgemeinen opinionen es rechnete und 
ſagte: daß dieſer Comet gröſſer als der Erdboden / und über 800000 Deutſchen Mei⸗ 
len hoch von uns geſtanden habe / fo wüͤrde ich doch nicht liegen. Ob ſchon Hans Vn⸗ 
verſtand ſagt: Wer iff dabey geweſen / und hats gemeſſen? 

Num. 36. Zu weitlaͤufſtigen / ſubtilen Rechnungen / die hierzu erfodert werden / 
wil ich mich hier (da mein Vorſatz nicht uͤber 4 Bogen gehet) nicht einlaſſen; Denn 
wenn nicht alles demönftrarive und in zugehoͤriger Weitlaͤufftigkeit vorgeſt elle. / auch 
den gemeinen Leſern / was Parallaxis, Semidiamer Terre &c. vor Dinge ſind / nicht 


bernehmlich gewieſen wurd / fo fuͤlet man nur den Laͤſterern das Maul. Verſichere 
aber 


aber die Kunſt⸗Verſtaͤndige und Liebhabere / daß / da ich igo den Anfang mache alle 
Partes mathefeos (fo weit mir GOtt der HErr Gnade und geſundes Leben gibt (in 
eitel kleinen Tractaͤtlein und Diſcurſen / guts Deutſch zu beſchreiben / und meinen Laͤ⸗ 
ſterern das ungewaſchene Maul damit zu putzen / auch dieſes von den Cometen und 
andern Phænominis, nicht fol vergeſſen werden. 
Num. 37. 
Von des Cometen langen Schweiff oder Strahl. 

Zweiffele gar ſehr / ob jemalen / weil die Welt geſtanden / ein Comet mit ſo überaus 
langen Strahl fey geſehen worden. In Theatro Cometarum Stanislai Lubicnicik 
habe ich dergleichen noch nicht gefunden. 

Von 20 biß 30 grad lang / Cometen⸗Schwantze / hat man zwar auch in dieſem Se. 
culo geſehe nz dieſer itziger aber / iff nach Vnterſcheid der Menſchlichen und kuͤnſtluhen 
Geſichter der duft und andere Vmbſtaͤnde / uber 6o- ja bey 7o-bif 80 gre lang erſchienẽ. 

Dieſer fo überaus lange Strahl / ob er ſchon von der Sonnen Durchſtrahlung her⸗ 
růhrende / natuͤrlich / und wie es damit und mit deſſen Kürger- werdung zugehe / durch 
die Kunſt gewieſen werden kan / kuͤnfftig gewieſen werden ſol / fo iſt dennoch ein gantz 
ungewoͤhnliches / ungemeines und ſonderbahres / ja ein memahl erhoͤrtes / daß ein Eos 
meten · Strahl vom Horizont biß zum Haupt ⸗Punet ſtrecken ſolle: Vnd daher o ſo 
viel mehr verwunderens werih. 

Wenn ich wuͤrde berechnen / wie dieſer Strahl von feinem Coͤrper ab / auff 8 oder 
9 mahl hundert taaſend Deutſcher Meilen lang geweſen: Ey! wie ſolte Naſeweiß 
daruͤber lachen. Aber 

Ars non habet contemptorem niſi ignorantem. 

Die Farbe an dieſem Cometen ⸗Strahl / war bey uns faſt immerhin (don weiß / 
Anfangs am Kopffe etwas dichter und gegen der Spitzen durchſichtiger / wurde nach 
gerade küͤrtzer / biß ſich Coͤrper und Strahl gantz verlohren. An einigen andern Ohr⸗ 
ten hat man ein Theil des Strahls feurig geſehen / allhier aber nicht. 

Num. 38. 
Unter was Geſtirnen der Comet hingelauffen / und wohin 
fein Strahl gezeiget. 

Des Cometen Stand war Anfangs bey der Spica Virginis » nicht weit vom gó” 
ftimnten Raben / gieng von dannen durch die geſtirnte Wage / übern Scorpion weg / 
durch die Beine des Serpentarii, uͤbern Haupꝛe des Schuͤtzen / unterm Adler Bilde / 
zum Antinoo, fortan übern Steinbock zum Delphino und ferner zum Pegafo. Auch 
weiter durchs Haupt und Bruſt Andromedæ, woſelbſt er ſich gegen dem Widder 
neiget und re chwandt. ae 

Der Strahl / da der Comet noch matutinos war / wieſe quff des Loͤdven⸗Fuͤſſe / 
hernach aber / da er vefpertinus war / durch den Adler / auff den Schwan zumCepheo, 


fortan auff die Casfiopeam, folgends durch Andromedam auff Perfeum. und pp 
ich 


u 


lich auff das Caput Medufe oder Algol, wobey er Abſchied nahm. Nach unſern 
Augenſchein und Gegend / alles aus Süͤdweſten und Weſten / gegen Nord Oſt und 
Often, Num. 30. 

Von der Cometen Materie. 

cWollen viele auch gerne wiſſen. Wovor ichs anſehe / habe vormals bey Cometen 
Anno 1664 ſchon gemeldet: Nemlich / vor Sterne / die der Schoͤpffer aller Diuge / 
nebenſt andern Iixen⸗ und Planet⸗Sternen / von andern fo wunderbahren Anſehens 
erſchaffen / und in fo gewiſſer Proportion gegen denen andern Planeten / in deromaſ⸗ 
ſen hoch · und weit abgelegene Circul geſetzt habe / daß fie durch beſondern / gar wunder⸗ 
baren / jedoch richtigen auff / nur allerſelteneſt hienteden erſcheinen / und nur der allęte 
ſeltneſten / hoͤchſtwichtigſten und merckwuͤrdigſten Welt⸗Verenderungen / Anzeigere / 
Herolden und Vorboten ſeyn ſollen. 

Mit denen / welche die Materien der Cometen / nur vor blauen Dunſt und Dampf 
achten / die zubetrachten nicht mehr wehrt ſey / als etwan ein brennender Strohe⸗ 
wiſch / wil ich nicht ſtreiten / ſondern ihnen auff ihr Ebentheuer ihre Meynung laſſen; 
Wer mir aber meine Meinung nehmen wil! der muß gründlich anzeigen und bewei⸗ 
ſen / woher denn ein ſolcher Dampff und Dunſt die Eigenſchafft habe / daß er nicht une 
ordentlich in der Lufft bald hier bald dorthin / auff und nieder flattere / und nicht wie 
andere Lufft ⸗Jeuer bald abbrenne / ſondern daß er duplici motu juxta motum ſtel- 
larum, ſec. longit. & latitudinem, in fo gar ordentlicher proporffon heweget werde / 
daß ich / wenn einen Cometen zu 3 mahlen obſervirt habe / alſo fort ſagen kan / wohin 
er ſeinen Lauff habe / und den Ohrt am Himmel zeigen kan / wo er über 2. 3 und 
mehr Tage ſtehen werde. 

So laſſe ich auch dieſelben / mit ihrer Meynung fahren / die da vor halten / es werde 
ein jeder Comet durch einen beſondern Engel / oder gar durch einen Teuffel beweget / 
und glaube vor mich / daß GOtt der HErr / aller Dinge allermaͤchtigſter Motor ſey / 
und der Teuffel Huͤlffe hierzu nicht brauche. 

Von ſolchem und aller andern / fo darzu gehoͤret / ein mehrers und klaͤrers in mei⸗ 
nen kuͤnfftigen Cometen⸗Geſpraͤch. 

Num. 40. 

Das allerwichtigſte und Rareſte fo hier noch zu betrachten / iſt 
Die Verwandnis dieſes Cometen / mit dem Co⸗ 
meten Anno 1664 

Der Spoͤtter mag dieſe ( fogenandıe) Verwandſchafft / eine Schwaͤgerſchafft oder 
Vetterſchafft nenneu / gilt mir alles gleich. Wer feine Augen und Gemuͤht nicht auff⸗ 
waͤrts gegen den Himmel erheben / und Gottes Wunder nlcht betrachten wil / der bee 

hats vor mir frey / daß er wie Koth an der Erde klebe / und die neuen Welt Thor⸗ 


heiten / wie die Kuh ein neues Thor angaffe, 
Jener 


Dieſer Comet / 16807 fff eben auch 
umb den 20 Nov. zu erſten erſchienen / 
eben auch in der Adventszeit. 


Jener Comete wurde am erſten geſehen / 
umb den 20 Nov. 1 66 4. in der Advendzeit / 
da vou den Zeichen des Hummels gepredi⸗ 
get wird. 

Jener erſchien anfangs in den Abend⸗ 
ſtunden / Velpertinus, der Sonnen nachgtę 
hend ; uñ ward hernach matutinus, in den 
Morgenſtunden der Sonnen vorgehend. 

Jener ſtund anfangs im Gradbogen der 
Wage / unter der Spica yy / uͤber den Ra⸗ 
ben / und gieng fortan / NB. gegen und 
wieder die Ordnung durch 6. Zeichen WP 


Dieſer war Anfangs matutinus, in 
den Morgenſtunden / der Sonnen vorge⸗ 
bend s und ward hernach Vefpertinus in 
den Abendſtunden der Sounen nachgehend. 

Dieſer fund anfangs eben ſo / im Grad⸗ 
bogen der Wage / unter der Spica M / uͤber 
den Raben / und gieng fortan NB. in der 
Zeichen rechter Ordnung durch 6 Zeichen / 
N 20 Y V bif uͤber den Widder] m 7 2 M V. biß zum Widderkopf⸗ 
kopff / und daſelbſt verbarg er ſich. fe / und daſelbſt verbarg er ſich. 

Jener durchwanderte den einen halben Dieſer durchwandert den andern halben 
Circul des Hummels / 180 Graden / von Circul des Himmels / von 180 Graden / 
der zum V. auch von der = zum V. 

Jener gieng an der Suͤterſeite der Kelip· P Dieſer ſteig an der Nordenſeite derEclip- 
tick unterwerts / biß zum und unter den |cica zum und über den Tropicum Cancri, 
Tropicum Capricorni : ſteig von dannen ſneiget von dannen wieder mederwerts zum 
wieder auffwerts / durch den æquatorem Widderhaupte. 
und Eclipticam big zum Widderhaupte. 

Jener beruͤhrete und beſtrahlete die mete Dieſer beruͤhrte und beſtrahlete die meiſten 
ſten Seſtirne von der Eeliptica Suͤdenwerts Geſtirne von der Ecliptica Nordenwerts. 

Sind alſo beyde an einem Orthe des Himmels / beym Ende des Wage Bogens / 
beh der Spica mr herfůr kommen / ein jeder iſt Über 2 gantze Monat recht geſehen wor⸗ 
den / und find beyde / in loco oppoſito, beym Widderkopff / unſerm Auſchauen feige 
der entzogen. Naͤchdeme fie der gantzen Welt erfchienen. 

Num. 4 T. 
Nun verlangen wol viele Neugierige / zu leſen oder zuhoͤren / 
Von dieſes Cometen Bedeut⸗oder Wirckung. 

Theils in recht kindlicher Jurcht und Schrecken / von des erzuͤrneten GOttes / hart 
trohenden Straſſen; Theils aber (und wol die meiſten) umb nur zu erfahren / was 
doch der Aſtrologus von ſolchen (vermeinten) Dunſt⸗Brande ſchwatzen wird. 

Ich meines theils ware warlich dieſes Punets (in Errinnerung meiner Schwach⸗ 
heit gerne enthoben / zumalen ich wol ver ſtche / daß Menſchen nicht in Ottes Mark 
kammer gehen und kuͤnffage Dinge jo gewiß (wie es die Neugirigen gerne hatten) 
nich er forſchen fónnen. 

Wenns aber je (gn ſolllund des 8 eine Mile iſt / o Hörer was der 

hellige 


heilige Paulus feinen Römern Cap. 1. v. 18. vorprediget: Der Zorn BÖttes 
wird offenbahret vom Himmel / ůber alles Gottlo ſes Weſen / und Unge⸗ 
rechtigkeit der Menſchen. Warlich! Allen Christlichen Hertzen / da noch ein 
wenig von der GOttes Furcht innen iſt / die nicht pur naturaliſten / oder naturaliſirte 
Athei ten und falſche Chriſten fino / wirds ihr Gewiſſen zuſagen / daß dieſes fo era 
ſchrecklich und grauſam erſcheinende Himmels⸗Wunder / anders nicht / als eine Of: 
fenbahrung des Zorns Gottes vom Simmel fey / Über der Menſchen 
Ungerechtigkeit und Gottloß Weſen. 

Zwar finden ſich nicht ſelten ſolche Leute / welche auch mit der Schrifft denen 
Aſtrologis entgegen kommen / und ſagen außm Jeremia: Ihr ſolt euch nicht 
fürchten für den Zeichen des Himmels / das haben ſie aber von dem gelernet / 
der die Schrifft verkehret und zerſtuͤmmelt. Alſo aber heiſts: Ihr ſolt nicht der 
Heyden Weiſe lernen / euch nicht wie die Heyden fürchten. Die Heyden 
hatten eine Aberglaͤubiſche / Abgoͤttiſche Furcht / bloß für den Sternen oder Zeichen. 
Ein Chriſtglaͤubiger aber hat eine kindliche Furcht fir SO Te dem Allmaͤchtigen und 
nicht bloß fir den Zeichen. Er fuͤrchtet ſich fo viel mehr bey der Erſcheinung des 
Cometen / nicht aber vor dem Cometen / ſondern vor GOTT / der den Cometen Zum 
Schreckbilde dahin geſtellet hat. 

Preißwuͤrdige Gedancken und Reden / hatten hievon die benden Gottſeeligen Kaͤy⸗ 
ſer / Carolus Magnus. und ſein Sohn Ludovicus Pius, als bey Erſcheinug der Co⸗ 
meten die Aſtrologi heuchelten / und auch ſagten: Man haͤtte ſich für den Cometen 
nicht zu fuͤrchten / da haben fie geantwortet: Nicht bloß vor dem Cometen als Zet- 
chen / ſoll man ſich fuͤrchten / ſondern vor GOtt dem Schoͤpffer / der uns dadurch feinen 
Zorn anzeiget. 

Contemtus Creaturæ redundat in Creatorem. 
Wer Gottes Geſchoͤpffe verachtet / der verachtet GOTT ſelbſt. 

Und es folte gar nicht ſchwer ſeyn / grauſame Straff. Exempel beyzubringen / von 
denen die umb Verachtung der Goͤttlichen Wunder hefftig find geſtrafft worden. 

plin ius nennet die Cometen: Terrifica & ſæva ſidera, Schreck⸗ und Ungluͤcks⸗ 
Sterne. Und der Heyden Außbund Cicero, ſchreibet gleichſam im Nahmen aller 
Heyden 

Ab ultima Antiqvitatis memoria notatum eſt, Cometas ſemper calamitatum 
prenuncios fuiſſe. 

Das iff : 
Man habe / fo weit man nur zu ruͤcke dencken kan / aus der Er fah⸗ 
rung / daß Cometen allemahl groß Unheil angedeutet: 

Num. 42, Was Heyden / was Heyden 2 ſagt Epicurus: die waren Narren und 
fürchten ſich / und iff ja auch hie oben an ihnen getadelt. Ja freylich iſts getadelt / daß 


fe ſich nur vor den Zeichen und nicht vor dem wahren GOtt fuͤrchteten. Ich ants 
e worte 
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worte aber weiter: Was Chriſten / was Chriſten? wenn fie des wahren Gottes 
Wunder wercke verachten / nicht in kindlicher Furcht vor GOtt dem Schoͤpffer / Dita 
ſelben betrachten / und ihnen nicht zur Warnung dienen laſſen / ſie find weit Ärger und 
narriſcher als die Heyden waren. O Schand! O Suͤnde! O folgende Verdamnis! 

Solte es eine Thorheit ſeyn / wenn ein frommer Chriſt / der in ſich gehet und erken⸗ 
net / daß er ein ſuͤndlicher Menſch fey / vor ſolchen Goͤttlichen Zorn⸗Ruthen eine kind⸗ 
liche Furcht und Schrecken empfindet? Ey! foift es warlich ein ſchlecht Cavaliers 
Hertz / welches die Goͤttliche y grauſahme Zorn⸗Ruthe / nur einem brennenden Stro⸗ 
hewiſche gleich geachtet; und in ſolcher des Allmaͤchtigen Schöpffers Verachtung / mit 
ſolchen behertzten Strowiſch⸗Gedancken geſchaͤfftig iſt / des Satans Hoͤllenfeur damit 
unterhalten zu helffen. 

Num, 43. 
Andere fügen und fragen: 3 
Ob die Cometen nicht fo wol Butes als Boͤſes bedeuten koͤnnen. 

Weil ja offt Cometen ſtehen / da nicht ſonderlich Bófes / ſondern viel Gutes auff 
folget / und offters viel boͤſes geſchiehet / da keine Cometen find. Antwort: Gut 's und 
Boͤſes durch einander / wandert immer in der Welt herumb / jetzt hie / bald dort / und 
die Straffen und Plagen auff Cometen folgen nicht allemal gleich geſchwinde. So 
ft auch nichts fo boͤſe / daß nicht etlichen zum guten kommen ſolte: Wie der Krieg et⸗ 
lichen Officirern / das Krancken und Sterben etlichen Artzten / die Theurung etlichen 
Wucherern. Jedennoch bleibts darbey / daß Krieg / Peſt und Theurung harte Straf 
fen und Plagen ſind. 

Wenn dieſer Comet einigen Potentaten glückliche Progreſſen zur Vermehrung 
ihrer Reiche und Herſchafften bedeutete / ſolte darumb konnen geſagt werden / daß des 
Cometen Bedeutung gut ſey? da jedoch viele andere Potentaten darunter Leyden / 
Herrſchafften zu Boden ſincken / und viele hundert tauſend Menſchen dadurch verder⸗ 
ben und ſterben muͤſten. 

Der Wunderſtern Match 2. War den Weiſen aus Morgenlande ein glücklicher 
Leiteſtern nach Jeruſalem und Bethlehem. Den blinden Juden aber war er zum 
Schrecken; Denn der König Herodes und das gantze Jeruſalem erſchracken dafür. 
Jenen war er gut / dieſen aber Boͤſe. Vnd die Sache ſelbſt / war negſt der Kinder⸗ 
Morderey / eine der aller wichtigſten Veranderungen in der Welt. 

. Num. 44. Auch wird gefragt: 
Ob in vorigen Zeiten auch jehmahlen ein ſo uͤberauß 
langer Cometen⸗Schwantz erſchienen fey? 

Nein: Man finder keine eintzige Beſchreibung / von fo uber auß groſſer Längde. 
Die Vhrſach deſſen halte ich / fer dieſe: Alsbald nach der Suͤndfluth / die allgemei⸗ 
nen natürliche Finſtern ſſen an Sonn und Mond / ſampt andern Lufft⸗ und Feurzel⸗ 
chen / zur Menſchlichen Buſſe nicht mehr helffen i da hat GOtt der gą: po 
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Cometen als heſondere Propheten gefand 5 Da man. diefer auch bald vergeffen wollen / hat 
Gott der HErr die Erſcheinungen der Cometen vermehret / and oͤffter kommen laſſen; Nun 
aber da man ſolches auch nicht achtet ſondern als Dinge die auß der Natur entſtanden / ver⸗ 
ächtlichin den Wind ſchlaͤget; Siehe! da kommet Gott der HErr / und ſendet einen ſolchen 
Cometen / einen ſo ungeheuren, grauſamen / erſchrecklichen langen Strahl / dergleichen noch 
niemahl erſchienen / weil die Welt geſtanden; Anzuzeigen / daß ſich des Gerechten Gottes 
Zorn und Eyfer alſo vermehre / wie der verſtockten Men chen Boßheit. Merckets ir Vers 
Achter des Groſſen Gottes und feiner ZB. nderwercfe/ und glaubts gewiß / daß GOTT 
der HErr bald / bald / bald / mit viel laͤngern undſtaͤrckern Arme als noch niemal geſchehen 
wird hernteder kommen / eure Gottloſigkett zu ſtraffen. 

Num. 45. Die Farbe des Cometen / war nicht nur Saturnig iſch / bleich / truͤb und dunckel 
anzuſehen / woraus nach Aſtrologiſchen Regeln gemuthmaſſet wird / daß es Vnfruchtbarkeit 
der Erden / darauff Theurung / Hungersnoth / ungeſunde Lufft / Peſti lentz / langweilige vier- 
taͤgtge Fieber und viel andere anklebende Kranckherten bedeuten ſolle: Sondern er war in 
und an feinem Kerne auch Martialiſch wie ein verdecktes und unter der Aſchen glimmendes 
Feuer / und tft woll zu beſorgen / daß dtefer Comet auch Martialifcher hitziger Koͤpffe unruht⸗ 
ge Kriegs⸗Conſilia / Kriegs Begierden und allerhand Verwuͤſtungs⸗Greuel moviren und 
bedeuten dórfite- Abſonderlich kommen mir faſt grauſam fuͤr / die an den Cometen dann und 
wann / nicht ohne beſonder Schrecken / erblickete / auſſchieſſende und wieder zuruͤcke ziehen 
de / feurige Spitzen / als gluͤende ſpitzige Nagel: Ich forge und ſorge ſehr / es doͤrffte fo fers 
rige / ſtachlichte und ſpitzige Kriegs⸗ und Verwuͤſtungs Händel geben / da gantz Teut(dy- 
land und deſſen Graͤntzen in eitel Jammer und Kummer / in plagen und agen ſte⸗ 
hen doͤrfften. 

Bey allererſter Erſcheinung / wieſe der Comet mit feinem Strahl unterm Loͤwengeſtir⸗ 
ne aufistellam Martem, der eben mit der Sonnen im O fund: Sarurnus Fund eben umb 
einen D davon / unterm Il Haͤubtern / zu deffen + kam die Sonne Außgangs Decembris. 
Was kan man anders darauß muthmaſſen / als Martialiſche Kriegs- Handel / Mibellion / 
Nachſtellung / Meuch elmord / und allerhand Wnbetl. 

Num 46. Worauf: Auf grauſahmen Krieg / wohin und wie lange? In den ere 
ſten 15 oder 16. Jahren / von uns gegen Weſt⸗ und Suͤdweſten / darnach in folgenden 15. o⸗ 
der 16. Jahren gegen Oſten / der Comet Anno 1664. gedeutet: hatte ich dazumal nicht 
unklar gemuthmaſſet / die jenigen fo es betroffen / koͤnnen davon urthetlen: Vnd wie ich das 
zumahl geſchrieben / derſelben Meynung bin ich noch / daß ſichs von nun an / bey der groffen 
Conjunction Anno 682. und 82. gegen die Morgen laͤnder wenden werde. Vnd achte es un⸗ 
noͤhtig hter zu wiederholen. Groſſe Mutaciones find vor der Thuͤr / dieſes Cometen 
Sch wantz weſet darauff / und die vorſtehende groſſe Conjunction bekraͤfftigets. 

In meinem Calender hahe zeithero offt er wehnet / daß wir igo ( 1678.79. 80. 81.) in Bey 
nen Jahren lebeten / die ſich vergleichen mit denen Tagen / da derſelbe Comet / nach halber 
Zeit feiner Abendlichen Er ſcheinung (med. Dee. 1664+) ſich gar tieff in Süden unſerm Ans 
ſchauen entzogen / und nach vieler Meinung verſchwunden / bald aber unvermuthet wieder 
hervor kam / und in Zeit der andern Helffte feiner ſcheinung / in den Morgenſtunden unſern 
Horizont beſtrahlete. Alſo mercket nun: daß ob (chon viele / itzo in dieſen Jahren meinen 
der juͤngſte Krieg ey nun auffgehoben / man lebe in Frieden und habe ſich nichts zu beſorgen: 
So wird doch bald eben dergleichen Vnr he wieder loßbrechen / nach und nach gegen Often 
zu wandern / uns und unſern Nachbarn náber kommen / ud groffe Truͤbſahl bringen Die 
angefaßſelte Andromeda, das Konigreich Vngern / wird noch lange nicht zur Ruhe kommen / 
wie bißhero immer getroͤſtet und gehoffet worden ; Schleſien und Preuſſen / Poh len Aae 
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cau wird dem Verderben nicht entgehen: Halten Schweden und Daͤnnemarcken gute Nacht⸗ 
barſchafft / ſo haben fie groſſe Krafft. 

Num. 47. Der Comet kam erſt zum Geſichte den Suͤdlaͤndern im = Reſier / bey 
der geſtirnten m und r / das ſoll nach ter Aſtrologen Regeln / hoher Potentaten Gefangen⸗ 
ſchafften / Verjagungen / und Toͤdtungen / den Kaufflenten groſſen Verluſt! und insgemein 
Peſt / innerliche Kriege und allerhand Vngerech tigkeit bedeuten: Dns Nordlándern erſchien 
er in den Abendſtunden / Anfangs im 5 / darnach im a/ X und V/ und daſelbſt im Widder 
vergienger.  Bnterm Widder wird nach gemeiner Meynung / nebenſt Teutſchland und 
Frauckreich / auch Engeland gezeblet, Ich meine Ja / es habe nach der Verbergung des 
Cometen Anno 1664 im Widder / nebenſt Teutſchland und Franckreich / auch NB Engel⸗ 
land das ſeine hart genug empfunden / und wie es ſcheiner / ſo moͤchte es nun daſelbſt / auch 
erſt recht angeheu. Wer kan und mag aber alles erzehlen / was die alten Aſtrologi hievon 
angezeichnet haben. Er war anfangs denen Vertical, die weit in Suͤden / jenfett dem 
Aquatore in Brafilien und Mittaͤgigen Africa wohnen: Bald aber flieg er hoͤher an/ 
und ſtrahlete / (unſer Gegend nach) aus Sid-und Weſten gegen Nordoſt und Oſten / alſo / 
daß gantz Europa und Afia/ fo gar durch Schweden / Norwegen / Moßcovten big Lappland 
dafür erſchrecken mufte. Der gantzen Welt grauſahme Straffen und Plagen ata 
deutende. 

Num 48. Der Feit wegen / auff wie viel Jahre dieſes Cometen Bedeutung woll zielen 
ſolte: So ſchaͤtze ich ihn als einen Nachkoͤmling oder nachgeſandten Herold des Cometen 
Anno 1664, in letzter halben Zeit: daß dieſer nemlich von nun an (da jenes Cometen erſte 
Helffte vorbeyd biß 169 6 eben daſſelbe mit bedeute / und gleichſam / auß GOttesErbarmung/ 
zu nochmahliger Warnung wiederhole / eben das / was jener in letzter Helffte feines Lauffs 
angedrohet hat. Aber noch ein mehrers / und zwar nun mit geſchwinderen (wil nicht ſagen 
beſſern) Fortgange / als bey vorigen Kriege / da derſelbe Comet ruͤcklings fortlteff/ dieſer 
aber vorwaͤrts gehet. Ob ſichs fo erwerfen werde / mögen unſere Kinder erfahren / und (in 
weniger Anzahl) ihren Nachkommen berichten. 

Num. 49. Wer es den Cometen nicht anſehen / und nicht glauben kan / daß er ſo viel 
ſolte zu bedeuten haben / daß iſt: wer es nicht verſtehet / der verachte darumb nicht denCo⸗ 
meten / den GOttes Finger bereitet und außgebreitet haben. Er mache ſich nicht theilhaft 
des Spruchs: 

Ars non habet contemptorem nifi ignorantem. 
ſondern er machs wie Pharao: da derſelbe feinen Traum nicht ſelbſt verſtunde / muſte er den 
gefangenen Joſeph die Bedeutung und Erklarung zu trauen: Vnd weil Pharao des os 
ſeps Worten Glauben zuſteleete / ward er nicht betrogen / ſondern der einfaͤltig angeſehene 
Joſeph war ihme ein guter Warner / und fehaffte dem Pharao groſſen Nutzen. 

Num. 30. In Summa: Wie alle Sünden und Laſter / in der Welt nunmehr die uͤ⸗ 
berhand genommen haben / nicht weniger als vor der Suͤndfluth; alfo werden auch allerhand 
Art Straffen und Plagen / durch dieſe Goͤttliche Zorn⸗Ruthe gedrohet. Ja! Ste werden 
bald kommen / und bey den verſtockten nicht ehe ablaſſen / bis alles alte veroͤdet / und (gegen 
die letzte Zukunfft gleichſahm eine neue Welt gebohren wird. (Verſtehet aber nicht eine En⸗ 
thuſtaſttſche Guͤldene Zeit.) Solches fage ich aber nicht nur oder fei lecht von den Cometen / 
ſondern auch von der groſſen Conjunctton/ die wir bald zu gewarten haben. Ich beſorge 
nicht der Rö miſchen Monarchie Bmbſtoſſung oder Vntergang / aber denen groſſen Anſtoß / 
Veraͤnderung und andere Formfrung: Wobey und woneben viele Beſchaffenheiteu zum 
beſſern (als zeithertgen) Stande eingerichtet nr Bud wenn es denn mis Teutſch jaj 

ij - es 


des und feiner Grentzen Verherung fo weit gebracht iſt / alsdenn wird die Hauptſache gegen 
die Morgenlaͤnder / auff Tuͤrcken und Tartaren loß gehen / und des HErren Willen ferner 
außrichten. Gottes Allwiſſenheit und Direction alles vorbehalten, 

GOTT beſchůtze und bewahre die gekroͤnete und geſalbete Sánpter der Chris 
ſtenheit und dle Beſchuͤtzere und San dhabere des Goͤttlichen Worts Er erhalte 
Sein heiliges Wort und Sac ramenten / als Brieffe und Siegel unſerer Seeligkeit / unverfaͤl⸗ 
ſchet rein und lauter ; Gebe aus feiner grundloſen Barmhertzigkeit allen Suͤndern und Gotta 
loſen Menſchen bußfertige Hertzen / Beſſerung des Suͤndlichen Lebens / Gedult und Vberwin⸗ 
dung in allen Verfolgungen / beſtaͤndigen Glauben an Chriſtum und daß wir bis ans Ende 
von Hertzen (von Hertzen nicht nur mit dem Munde) mögen beten und ſeufftzen? Pſalm am 
19. v. 33. 34. 5ER R zeige mir den Weg deiner Rechte / daß ich ſie bewahre biß 
ans Ende Vaterweiſe mich / daß ich bewahre dein Geſetz und halte es von gan⸗ 
tzen Bertzen. 

Num. st. Denen welche die Cometen aus natuͤtlichen Vhrſachen herholen / geſtehet 
mans gerne / daß fie (in gewiſſer maſſe) natürlich find. Denn / fie mögen aus blauen Duͤn⸗ 
ſten eutſtehen / oder vorher erſchaffen ſeyn / fo find fie frey lich na tuͤr lich / und iſt ja alles Got⸗ 
tes Geſchoͤpffe. Darumb aber eben / hat GOtt die Natur und alles was darinnen iſt / ers 
ſchaffen / daß er ſa · abt feiner Herrligkeit / Krafft / Macht und Wunderwercken daraus wil 
erkant werden. Sehen wir nun viel gemetnes / bekantes und gewoͤhnliches Dinges / der 
Sbernen Lauffte / Aſpecten / Finſternuͤſſen / ic. und meynen wir verſtehens ſehr wohl / fo fee 
hen wir dennoch auch viel unguneines / ungewoͤhnliches unbekantes Dinges da unſer Bere 
ſtand wiederkehren und ſich druͤber verwundern muß. Vnd ſolches Schlages ſind die Co. 
, meten : Deren Serkunfft iſt wunderbarlich / und die Bedeutung noch viel wunderbarlicher. 

Wer tho nicht beweiſen kan / daß in vorigen Seculis Cometen ⸗Schwaͤntze / in fo grauſamer 
Laͤngde erſchtenen ſind / der muß ja geſtehen / daß es was ungemeines / ungewöhnliches / 
uͤbernatuͤrliches / und confequenter ein Wunderwerck GOttes fey / das mehr zu bedeuten 
habe / als des Himmels taͤglicher Vmblauff / oder bloffer Auff- und Vntergang. 

Wer der / zugleich erſchtenenen / 4 Sonnen und 4 verkehrten Regenbogen natuͤrliche Vhr⸗ 
ſachen nicht anzeigen kan / der muß es ja vor GOttes Wunderwerck erkennen; Vnd weil 
auch Gott und die Natur nichtes umſonſt thun / fo muß er ja geſtehen / daß fie was mehr 
als alle Tage eſſen und trincken bedeuten. 

Hoͤrets ihr Nacuraliften! und vernehmts ihr Acheiften ! 

Num 52. Was ich aber hier ſchreibe find keine Evangelia, keine unfehlbahre noch uns 
umbgaͤnglich gewiſſe Prognoftica ; fondern es find Contingentia, der natürlichen Warheit / 
(die die Erfahrung zur Mutter hat) aͤhnliche Muhtmaſſungen: Sie koͤnnen treffen und 
koͤnnen auch fehlen; Nachdeme die Suͤndlichen Menſchen in wahrer Buſſe ſich zu GOTT 
bekehren / oder in threm Gottloſen Weſen beharren. 

Wer gantz unfehlbahre Prognoftica zu haben verlanget / der laſſe thme die heilige 
Schrift / oder nur das Evangelien ⸗ und Epiſtel⸗Buch / fleißig zu leſen re commendirt ſeyn; 
woſelbſt er der lautern Warheit fatt findet: und nehme dteſen Cometen zum Zeichen def 
ſen / was Paulus an die Römer am 1. v. 8 ſchreibet (hlevor auch (chon angeführet) Bots 
tes Zorn vom Himmel wird offenbahret / uber alles Gottloſes Weſen und Vngerech⸗ 
— der Menſchen / deren Menſchen nehmlich) die die Werheit in Vngerechtigkeit 
guſſhalten. 


Num. 
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Muß ib aus den Chroniken und Siſtoriſchen Beſchrei⸗ 
Wie vor Einhundert und drey Jahren / 


In eben den Monaten und Tagen 
In eben den Zeichen und Himmels : Bildern | Wie dieſer itzige Comet. 
In eben ſolchem Fortgange und Zeitwehrung 

Welcher von dazumahl und hernach lebenden / Landgraffen von Heſſen / Tychone Bras 
chen / Tadd, Hagec, Mceftlino, Rockenbachio, Eckftormio, Ricciolo, Gaſſendo, Præto- 
rio, und vielen andern / theils wohl obfervirer und ſonſt beſchrieben worden. 

Derſelbe Comet iſt erſchienen Anno 1577/ vom 9. Novemb. biß zum 26 Jauuarit 
Anno 1578. wie er von einigen zum laͤngſten / von einigen aber kuͤrtzer beſchrieben wirds 
Hat gelauffen vom Ende des Schügen/ übern Schuͤtzen Haupte / untern Adler / durch den 
Antinoum, darnach unterm Delphino, übern Æquario, zum Pegaſo, und big zu deflen 
Bruſt / woſelbſt er verſchwunden. 

Bud wiewol er ſichtbahr nur über go. grad / und alſo nicht viel über die Helffte une 
fers itzigen Cometen uͤberſchritten / fo hat er doch bey 7 8. Tagen / und alſo länger als unfer 
tiger Comet ſich ſehen laſſen: Woraus erſcheinet / daß derſelbe nicht fo einen geſchwinden 
Lauff gefuͤhret / als der itzige. 

Deſſelben Cometen Strahl wird auch ſehr lang beſchrieben / jedoch / daß er nicht ſo 
gerade von der Sonnen abwerts gerichtet geweſen. Gaſſendus zwar wil berichten / daß 
der Strahl ſey umb ein drittentheil des Himmels / biß zum Orion gereichet / es wird aber 
von einigen wiederſprochen. Moe ſtlinus geſtehet nur 30» Prztorius nur 25% nd Tycho 
Brache nur 22 grad lang: If alſo kaum ein drittentheil fo lang geweſen / als der itztge. 

Num. 54. Deſſelben Cometen Bedeut⸗ oder Wirckung / wird von unterſchiedenen Scri« 
benten zugeeignet: Daß bald darauff Auffruhr in der Stadt Coͤlln / NB, auch ſonſt ein bafe 
tiger Streit wegen der Wahl eines neuen Biſchoffs entſtanden / und endlich zum offenbah⸗ 
ren Kriege außgebrochen fey. In Engelland NB. find die Papiſten von denen Proteſtan⸗ 
ten dazumal hart verfolget worden: Joh. Auſtriacus, teg Caroli V. Sohn / Gubernator 
in Niederlanden / hatte Abſehen auff die Cron in Engelland / ſuchte daſelbſt eine Heyraht / 
und erbot ſich / denen Engliſchen Papiſten freyes Exercitium in Nieder laude zu verfchaffen. 
In Africa entſtunden groſſe Kriege und Feldſchlachten / darinnen unterfchtedene Koͤntge und 
Potentaten umbkommen. 
weitlaͤufftig in den Chromcken: Vnd man halte etlicher Ohrten Zuſtand heutiges Tages 


Gegenhalt deſſelben Cometen / mit den itzigen. 
Wenn ich nun demſelben Cometen fo Anno 1577. erſchtenen / unſern itztgen entgegen 
halte und betrachte / fo iſt an beyden / wegen der Monatzeit und wegen der durchlauffenen 
Zeichen und Geſtirne / eine gar offenbahre und genaue Gleichheit / ſonſt aber diefer Vnter⸗ 


Num. $3. 


zum Beſchluß: 
bungen noch bierbey bringen: 


Anno 1577. 
Auch ein Comet erſchienen. 


Ein vielmehres / ſo auff denſelben Cometen erfolget / findet man 


Num. $3; 


ſcheid / 


ſcheid / daß mit viel hartern und ſchaͤrffern Betrohungen / grauſamer Straffen und Plagen / 
jener von dieſen weit übertroffen wird, 

Jener führete feinen Lauff nur etwan 
durch drey Himmliſche Zeichen / bey go grad / 
vom geftirnten Sagittario biß zur Vruſt Pe. 
gafi, und bringet damit 73 Tage zu. 

Jener ward unſichtbar im Pegaſo, und 
ſeine Strahl erreichte etwan bey 25. grad 
etwan im drittentheil des itztgen. 


Dieſer aber lieff noch eins fo weit / von den 
Spica MP eben denſelben Weg / biß durch An- 
dromedam zum Widderhaupte / in eben ſol⸗ 
cher Zeit / war alfo geſchwinderer. 

Dieſer aber lieff big zum Widder / woſelbſt 
auch die Cometen Anno 1665, verſchwun⸗ 
den / und ſein Strahl war bey 3 mahl fo lang / 
ſtreckete die meiſte Zeit auff Casſiopeam, wo⸗ 
ſelbſt Anno 1372 und 73 der groſſe Wunders 
ſtern geſtanden. 

Dahero iſt gar wol zu muhtmaſſen / und in Kindlicher Furcht zu beſorgen / daß dieſes 
itztgen Cometen Bedeutung viel weiterer herumb / und viel (anger hinaus ziele / als des vo⸗ 
rigen. Vnd umb wie viel der Widders Ohrt am Himmel und unter den Geſtirnen vor⸗ 
trefflicher iſt / als Pegafus und andere Geſtirne (wie in meinem Extract Com. Maß⸗ 
ſtabs beruͤhr et habe) umb fo viel mehr werden auch die bevorſtehende Kriegriſche Welt⸗ 
Haͤndel / Land⸗Reichs / und Welt Verenderungen / Zerſtoͤr⸗ und Ver wuͤſtungen / ſambt allen 
daran hangenden Straffen und Plagen / importanter, ſonderbahrer und grauſamer ſeyn / als 
etwan vor hundert Jahren. Ste werden viel wetter umb fic) greiffen / und auch viel 
länger anhalten / und nicht ehe ablaſſen / big die Rech tglaͤubigen Außerwehlten / in dem 
Creutzoſen der Truͤbſahl gnugſam geleutert / und der Seligkeit habhafft zu werden / bereitet 
find. 


Jemerie 10. v.24. 
Süchtige mich BLRR! doch mit maſſen / und nicht in deinem 
Grimm / auff daß du mich nicht au ffreibeſt. 
Num. 65. 
Endlich ſo iſt noch dieſes zu berichten: 

Daß ich zwar in der letzten helffte Sanuarit / weder mit meinen ſchwachen Geſichte / 
noch mit Huͤlffe des Geſichts Rohrs / den Cometen nicht mehr erkennen konnen / zumah len 
auch immerfort fo truͤbe Wetter geweſen / daß der Himmel in den Abendſtunden nie recht 
klar worden / daher auch meine daruͤber gezeichnete Figur mit den 14 Yanuartt endet. 

Nachdeme aber nun Anfangs Sebruarii/ die Lufft ſehr abgeklaret / daß es dann und wait 
ſchoͤn Sternenklar worden / da gab ich wieder genaue Achtung auff den Cometen / und am 4. 
Febr. Abends nach 7 Vhren / da eben der Auriga mit feiner Capella im Meridiano ſtund / 
da erblickte ich noch ein dunckles Gemerck von den Cometen / wie ein kleines Sternlein / zwi⸗ 
ſchen dem Triangulo und denen Sternen úber des Widders Ruͤcken / etwan im 14. grad 
des Stierbogens: Erſchetnet alſo wahr zu werden / was ich ſtracks Anfangs gemuht maſſet / 
er wuͤrde gehen biß zum Widder kopffe / und ſich daſelbſt verbergen. 


Die Kunſtguͤnſtigen Leſere. 
Die etwan hier ein mehrers verm ahtet / ſollens bald in meinem Cometen ⸗Ge⸗ 
ſpraͤche / in nierlich weitlaͤuffttger Außfuͤhrung zn erwarten haben. 
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